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1.5 Die Technik der digitalen Spiegelreflexkamera

In einer digitalen Spiegelreflexkamera wird modernste Elektronik mit 

traditioneller Feinmechanik kombiniert.

Der Bildsensor | Der zentrale Baustein einer Digitalkamera ist der 

Bildsensor. Hier wird das auftreffende Licht durch einzelne Fotozellen 

als elektrische Ladung ausgelesen, in digi-

tale Daten umgewandelt und mithilfe eines 

Prozessors schließlich als digitales Bild abge-

speichert. Da eine einzelne Fotozelle keine 

Farbe erfassen kann, sondern nur den Hel-

ligkeitswert der auftreffenden Lichtwellen, 

wird vor jeder Zelle ein winziger Farbfilter 

in einer der Farben Rot, Grün und Blau auf-

gebracht. Durch Interpolation mit den um-

liegenden Zellen können so für jedes Pixel 

die Farbe und Helligkeit des auftreffenden 

Lichts berechnet werden (siehe auch Kapi-

tel 6, »Licht und Farbe«, ab Seite 211).

Das Objektiv | Damit der Bildsensor ein Bild aufnehmen kann, ist na-

türlich ein Objektiv notwendig, denn ohne Objektiv würde der Sensor 

nur diffuses Licht aufzeichnen. Vom Objektiv sind der Bildausschnitt, 

die Helligkeit, die Schärfe und natürlich auch die Bildqualität abhän-

gig. Zwar können einige Schwächen der Objektive digital korrigiert 

werden, wenn jedoch die Auflösung eines Objektivs nicht gut ist, 

können auch der beste Sensor und die beste Elektronik daraus kein 

gutes Bild zaubern.

Die Spiegelreflextechnik | Neben der Umwandlung des Bildes in 

digitale Daten ist die Hauptaufgabe der Kamera, dem Fotografen eine 

schnelle und exakte Kontrolle über den Bildausschnitt, die Bildschärfe 

und die Belichtung zu ermöglichen. Seit Beginn der Fotografie wurden 

dafür verschiedene technische Lösungen gefunden. Das Prinzip der 

Spiegelreflexkamera ist bis heute eines der besten, das im Laufe der 

Jahre stets weiterentwickelt und perfektioniert wurde. Das Prinzip ist 

relativ einfach, die technische Umsetzung erfordert jedoch einigen 

mechanischen und elektronischen Aufwand.

Bayer-Filter

Sensor
(CMOS-Elemente)

Licht

 

Farbfilter vor jedem Pixel sorgen 

dafür, dass auf jede Fotozelle nur 

ein bestimmter Farbanteil des 

Lichts fällt.
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Das Objektiv erzeugt ein Bild auf der Bildebene. Damit der Fotograf 

das Bild vor der Aufnahme sehen kann, ist vor dem Bildsensor ein 

Spiegel montiert, der das Licht auf eine Mattscheibe umlenkt. Um die 

Bildschärfe auf der Mattscheibe beurteilen zu können, muss sie sich 

exakt in derselben Entfernung befinden wie der Bildsensor: Wenn 

das Bild auf der Mattscheibe scharf erscheint, ist es auch später auf 

dem Sensor scharf. Damit das Bild durch den Sucher seitenrichtig 

erscheint, wird es über ein Pentaprisma oder in einfacheren Kameras 

über einen Spiegelkasten umgelenkt.

HINTERGRUND

Schematischer Aufbau einer digitalen Spiegelreflexkamera:

Das vom Motiv reflektierte Licht 1 fällt durch das Objektiv 2 über 

den Schwingspiegel 9 auf die Mattscheibe 6. Das Bild kann durch das 

Okular 5 über ein Pentaprisma oder einen Pentaspiegel 3 betrachtet 

werden, der Belichtungsmesser 4 misst die Helligkeit. Der mittlere 

Bereich des Schwingspiegels 9 ist halb durchlässig. Der durchgehende 

Anteil des Lichts wird über einen Hilfsspiegel 8 zum Autofokussensor 

k umgeleitet. Hinter dem Schlitzverschluss j liegt der Bildsensor 7.
 

Belichtungs- und Autofokussteuerung | Über den Spiegel ist nicht 

nur der Blick durch das Objektiv möglich, sondern er ermöglicht auch 

die Belichtungsmessung und den Autofokus. Bei modernen Spiegel-

reflexkameras ist der Sensor für die Belichtungsmessung in der Regel 

im Spiegelkasten eingebaut, während sich die Autofokussensoren im 

Kameraboden befinden. Deshalb ist in der Mitte ein Bereich des Spie-

gels halb durchlässig. Dahinter sitzt ein weiterer kleiner Spiegel, der 

das Licht nach unten zu den Autofokussensoren umleitet.

1

2

3

4

5

6

7

8
9

j

k
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Um eine genaue Fokussierung zu ermöglichen und ein helles Such-

erbild zu erzeugen, ist die Blende im Objektiv immer ganz geöffnet 

und wird erst unmittelbar vor der Belichtung auf den eingestellten 

Wert geschlossen. Das Prinzip nennt sich daher Springblende. Vor der 

Belichtung muss der Spiegel aus dem Strahlengang herausgeklappt 

werden. Dieser Vorgang muss extrem schnell erfolgen, denn schließ-

lich wollen Sie als Fotograf genau den Moment festhalten, in dem Sie 

den Auslöser drücken. Bei der Nikon D5300 beträgt die Auslösever-

zögerung nur 0,08 Sekunden.

Der Verschluss | Um die Helligkeit des Bildes zu regeln, ist ein Ver-

schluss nötig, der nur für eine bestimmte Zeit Licht auf den Sensor 

lässt. Dabei müssen auch sehr kurze Zeiten erreicht werden können, 

bei denen trotzdem die Belichtung absolut gleichmäßig sein muss, 

damit nicht ein Teil des Bildes heller oder dunkler wird. Diese Anfor-

derungen erfüllt der Schlitzverschluss, der im Wesentlichen aus zwei 

Vorhängen aus Metall-Lamellen besteht.

Wenn der erste Vorhang nach oben fährt, gibt er den Bildsensor 

frei. Kurze Zeit später folgt der zweite Verschlussvorhang und ver-

schließt den Bildsensor wieder. Dadurch, dass sich beide Verschluss-
 

Schlitzverschluss der Nikon D5300 

(Bild: Nikon)Kurze Verschlusszeit

Lange Verschlusszeit

erster
Vorhang

zweiter 
Vorhang

SensorSSSSeeennnssoooorr

zweiter 
Vorhang

erster 
Vorhang

 

Bei einer verhältnismäßig kurzen 

Verschlusszeit lässt der Verschluss 

immer nur einen Schlitz des Sen-

sors frei (oben). Bei einer verhält-

nismäßig langen Verschlusszeit 

liegt der Sensor komplett frei 

(unten).
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vorhänge in dieselbe Richtung bewegen, ist die Belichtungszeit auf 

der ganzen Bildfläche gleich lang, auch wenn der obere Teil des Sen-

sors minimal später belichtet wird als der untere.

Vom Schlitzverschluss spricht man deshalb, weil der zweite Ver-

schlussvorhang bei sehr kurzen Belichtungszeiten schon »losfährt«, 

bevor der erste oben angekommen ist, es läuft also ein Lichtschlitz 

über den Sensor. Nach der Belichtung muss der Verschluss wieder in 

die Startposition gebracht werden. Dazu laufen beide Verschlussvor-

hänge zusammen, also ohne Öffnung, wieder nach unten.

Der gesamte Prozess des Fotografierens läuft demnach folgender-

maßen ab: Sie drücken den Auslöser halb, die Kamera misst die Be-

lichtung und ermittelt die Werte für die Blende, die Belichtungszeit 

und die Lichtempfindlichkeit. Gleichzeitig misst das Autofokusmodul 

die Entfernung zum Motiv, und das Objektiv wird auf die entspre-

chende Entfernungseinstellung gestellt. Nun ist die Kamera bereit 

zum Fotografieren, und Sie können den Auslöser ganz durchdrücken. 

Dann wird der Spiegel hochgeklappt und die Blende auf den ermittel-

ten Wert geschlossen. Der Verschluss öffnet sich, und der Bildsensor 

 

Auch unter schwierigen Bedingun-

gen den richtigen Aufnahmezeit-

punkt zu treffen gelingt mit einer 

digitalen Spiegelreflexkamera sehr 

gut.
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wird belichtet. Die einzelnen Zellen werden ausgelesen und als digi-

tale Bilddaten in einen Zwischenspeicher geschrieben. Gleichzeitig 

wird der Spiegel wieder in den Strahlengang heruntergeklappt, und 

der Verschluss wird in die Startposition gebracht. Während das digi-

tale Bild vom Zwischenspeicher auf die Speicherkarte kopiert wird, 

ist die Kamera schon bereit für das nächste Foto.

Vor- und Nachteile des Spiegelreflexsystems | Gegenüber einer 

Messsucherkamera hat das Spiegelreflexsystem vor allem den Vor-

teil, dass Sie direkt durchs Objektiv schauen, Sie können also jede 

Veränderung – sei es die Brennweite, Schärfe oder auch Filter, die 

Sie vor das Objektiv setzen – direkt durch den Sucher sehen und 

beurteilen. Besonders die Verwendung von extremen Weitwinkel- 

und Telebrennweiten sowie der Einsatz von Makroobjektiven sind bei 

Messsucherkameras stark eingeschränkt.

Der größte Vorteil gegenüber elektronischen Suchern ist der di-

rekte Blick auf das Motiv ohne jede Verzögerung durch die Elektro-

nik. Außerdem braucht ein Spiegelreflexsucher keinen Strom, und es 

ist angenehmer, auf eine Mattscheibe zu schauen als auf einen Moni-

tor. Das ist vor allem von Vorteil, wenn Sie Ihr Motiv lange durch die 

Kamera beobachten, um den richtigen Moment abzuwarten, etwa 

bei der Naturfotografie oder bei einem Fußballspiel.

Systembedingte Nachteile der Spiegelreflextechnik sind die Dun-

kelphase im Sucher während der Belichtung und die vom Spiegel-

schlag verursachten Geräusche und Vibrationen. Durch die stetige 

Weiterentwicklung können diese Nachteile jedoch minimiert werden. 

Die Dunkelphase ist bei der Nikon D5300 sehr kurz und praktisch 

nicht mehr störend.

Die Vibrationen können besonders bei Belichtungszeiten von etwa 

1/30 bis einer Sekunde leichte Unschärfen verursachen. Um dies zu 

vermeiden, gibt es die Spiegelvorauslösung, die den Spiegel schon 

vor der Belichtung hochklappen lässt, sodass die Vibrationen bis 

zur Belichtung abgeklungen sind. Um das Geräusch zu reduzieren, 

verfügt die Nikon D5300 über einen Quiet-Modus, der den Spiegel 

langsamer und damit leiser klappen lässt. Darüber hinaus wird der 

Spiegel erst wieder heruntergeklappt, nachdem der Auslöser freige-

geben wurde. Das können Sie dann leicht bis zu einem Moment hi-

nauszögern, in dem das Geräusch weniger stört.


